
Jochen-Chrıstoph Kaızıser, Frauen ın der ırche, Evangelısche Frauenveran ım
Spannungsfeld DO'  z ırche N Gesellschaft —1 herausgegeben VO
Annette Kuhn (Geschichtsdidaktik/Studien, Materı1alıen, Z Schwann,
Dusseldorf 1986, W Seıiten, mıiıt Abbı  ungen.

Der Verfasser stellt ıIn seliner Einfuhrung Problemlage un! an der B
kırchliıchen Frauenarbeit wı1ıe ihrer Erforschung un! dıe ellung dieser Tbeıit ın
der Kırchengeschichte diıeses ahrhunderts dar. Die eigentliche Darstellung folgt
chronologısch der außeren un! inneren ntwıcklung, ausgehend VO  - der allge-
meılnen rauenbewegung dıe Jahrhundertwende, dann der Urc den Welt-
rieg un:! seine Folgen gegebenen Aufgabenstellung, der Nachkriegsdiskussion

polıtısche A  ıvlerung der Frau (Cıhr anirec ıIn aa un! Kırche), den
Übergang 1ın das Driıtte elic un! den Kırchenkampf. Die Schlußbetrachtung
verstie ıch als ıne Art esumee un! einen us  1C auf dıe Weiıterarbeit nach
1945 In den zusammenfassenden ext eingebettet ist ıne umfangreiche Samm-
lung zeıtgenoOssischer OoOkumente, namlıch KRundschreiben, ortrage, ufsatze,
chreiben VO  — leitenden Personlichkeıiten, Presseberichten die oft dıe
jeweilige Siıtuation beschreiben un! klaren versuchen. Gerade dıese, sorgfal-
tıg ausgewaäahlten Belege machen den bleibenden Wert des Bandes aus Be1l der

unterschiedlichster OoOkument: ist ıne Besprechung 1M einzelnen dieser
Stelle nNn1ıC. möoöglıch estfalısche Stimmen Siınd menriac. erfaßt. Genannt selen
Verlautbarungen des Generalsuperintendenten Zollner

Man wIıird diıesem Werk be1l zukunftiger Tbeıt der Geschichte der kırchlıi-
hen Frauenverbäande In Westfalen un! daruber hiınaus nN1ıC. vorbeikommen.

Friedrich iılhelm au.

Hans Steinberg (Hrsg.), LT T’hummel ‚Te kırchlıcher erwaltung
(1925—-1965), dargeste: der ım 2enst der evangelıschen ırche (Be!1-
rage ZUT: estfalıschen Kirchengeschichte 7 ’ uther-Verlag, Bielefeld 1987,
144 Seiten

Es mac. den Wert dieses Buches dQUsS, daß eın Kırchenrechtler un! ochkara-
tiger  66 kıirc  ıcher Finanzexperte AaU:  N eigenem Mtlıchen Erleben berichtet Wer
den Verfasser gekannt hat, weıiß VO  - selner bjektivitat, da ausgeschlossen
werden kann, daß tiwa Selbstrechtfertigung ıhm dieer gefuhrtenkonnte
TIThummel, seıt 1925 1mM Dıienst der Ev ırche der (altpreußischen) Union, arbeıtete
ıch ın der eıt der Weıiımarer epublı In das evangelısche Kırchenrecht einschl
Kirchensteuerrecht un:! Kiırchenverfassungrecht grundlic. eın Daneben galt
seine ufmerksamkeit der Verwaltungsorganıisatıon und -technık TStie Erfolge
erzlelte bel der Sicherung der gesamtkırchlichen Finanzwirtschaft, Wäas ıch
DpOSItIV auf die Tbeıt ın den Kırchenprovinzen biıs hın den Eınzelgemeinden
auswirkte. Im Zusammenhang amı stehen dıe Verhandlungen über dıe Kırchen-
otatıon des Staates, deren rundlage D1ıs ın dıe eıt der Säakularisierung VO

Kirchenvermogen IM ahrhundert, teilweıse auf die Kirchenhoheit der Lan-
desherren eıt der Reformationszeit zuruckgeht, ber be1l der reC.  ıchen Iren-
Nung VO  -} Ev. ırche un! preubıischem aa nach 19138 erhebliche Bedeutung
am Auch das damals neuzukodifizierende Kıirchensteuer-, Besoldungs- un!
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Gesamtverbandsrecht fand ın Thummel einen undıgen und exl  en Mitgestal-
ter. enhriac. verwendete INa  - ihn schwierigen staatskirchenrechtlichen
Verhandlungen un:! fur prozessuale Auseinandersetzungen mıit dem aa Diıiese
Linie zieht sıch UrC. die gesamte Berichtszeıit, erforderte ber bel den seıt 1933
immer mehr zunehmenden Schwierigkeiten Urc. den NS-Staat viel Mut un!
Verantwortungsbereitschaft. Im Kirchenkampf der nach alterem ec geordne-
ten Kirchenverfassung verpflichtet, der Munsteraner Konsistorlalprasıdent,
der Thummel seıit 1936 bzw 19338 WAarTL, ıne ellung zwıschen den „Puffern‘“‘ der
kirchliıchen Gruppen Dazu gibt ıIn dem and manche Belege. In seiner person-
lıchen Glaubenseinstellung durfte Thummel der Bekennenden ırche nahege-
tanden en Die veranderte age nach dem rıege un! der kirchliıche 1eder-
aufbau fanden den Verfasser, nunmehr Juristischer Vizeprasıdent der estfalı-
schen Landeskıiırche, 1ın großer Arbeıtsleistung uUrc. die sachlıche Korm se1lnes
eTrTichts werden das persoönliıche ngagement un:! dıe bedeutende Handlungsfa-
higkeıt Thummels her verdeckt als offengelegt

Das VO. Verfasser als persoöonlıche Aufzeichnung Se1INeT mtlıchen Tatigkeit
konzıplerte Manuskrıiıpt konnte uUrcC einen umfangreichen Anmerkungsteıl
erweiıtert werden. Steinberg hat au  N Archivmaterıal un! Liıteratur viıele
wertvolle Zusatze un! Hinwelse ZU. Vorgeschichte und ZU. Hintergrun der
wichtigeren aten un! organge eingebracht, daß dadurch eın kleiınes ompen-
dium wichtiger eıle des preußischen evangelıschen Kirchenrechts seıit den 220er
Jahren cdieses ahrhunderts entstanden ist. Verfasser w1ıe Herausgeber ist
verdanken, da diıese bısher wenıg untersuchte eılıte wenigstens fur die est{fall-
sche ırche zusammenfassend dargeste worden ist.

Friedrich Wılhelm au

Westfalısche Lebensbılder, Im Auftrage der Hıstorıschen Kommissıon des Provın-
zıialınstituts fur westfalısche Landes- N Volkskunde herausgegeben VDO'  S Wılhelm
ejtens und Karl Zuhorn, and VI, Aschendor{iffsche Verlagsbuchhandlung,
Munster 1957 VI 190 . Abb./Westfalische Lebensbilder, Im Auftrage der
Hiıstorıschen Kommui1ssıon Westfalens herausgegeben VDO'  S Wılhelm eJtens N
Karl Zuhorn, and VII, Aschendortffsche Verlagsbuchhandlung, Munster 1959,

212 . AbDb.; and VUII, Aschendortfifsche Verlagsbuchhandlung, Munster
1959, 1838 S 9 11 AbDb.; and L Aschendorffsche Verlagsbuchhandlung,
Munster 1962, 175 S 9 Abb./Westfalısche Lebensbilder, Im Auftrage der
Hiıstorıschen Kommi1issıon Westfalens herausgegeben vDO'  S Robert Stupperich,
and X- Aschendorffsche Verlagsbuchhandlung, Munster 1970, 187 E
8 Abb.: andT, Aschendorffsche Verlagsbuchhandlung, Munster 1975, 244 S $
7 Abb./Westfalısche Lebensbilder, Im Auftrage der Hiıstorıschen Kommiss1ıon fur
Westfalen herausgegeben vDOTL Stupperich, and AII, Aschendortffsche
Verlagsbuchhandlung, Munster 1979, 3() S Abb.!

Nachdem ın den Jahren 1930 D1S 1937 bereıts funf an der ‚„‚Westfalıschen
Lebensbilder‘‘ erschlıenen T1, wurde die Arbeiıt dieser wichtigen 10gTaphı-

Eıne Besprechung des 19835 erschlıenenen Bandes 111 ist 1n der vorıgen Ausgabe dieses
Jahrbuchs auf veroffentlicht worden.
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